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SPORTFESTE

TuS Wasserstraße
Petershäger Fußball-Stadtmeisterschaften:

Heute: 16.30 Uhr Endspiel SC RW Maas-
lingen - TuS Wasserstraße, B-Mädchen
(Siegerehrung gegen 17.55 Uhr).

Sonntag: 11.00 Uhr Endspiel C-Junioren
TuS Petershagen-Ovenstädt - TuS Wind-
heim, 12.30 Uhr Endspiel D-Junioren TuS
Petershagen-Ovenstädt - TuS Lahde/Quet-
zen, 14.00 Uhr Endspiel F-Junioren TuS
Lahde/Quetzen - SV Frille-Wietersheim,
15.00 Uhr Endspiel E-Junioren TuS Peters-
hagen-Ovenstädt - RW Maaslingen, 16.15
Uhr Endspiel B-Junioren Gorspen/Vahlsen
-TuS Petershagen-Ovenstädt, 18.00 Uhr
Endspiel A-Junioren TuS Petershagen-
Ovenstädt - RW Maaslingen.

TV Stemmer
Heute: 14.00 Turnier D-Mädchen, 16.00
Turnier C-Jungen, 18.00 Wettbewerb der
örtlichen Vereine, 20.00 Kubb: Freies Tur-
nier, Dorfabend: Livemusik unter den Ei-
chen mit Chris Blevins und Christoph Fah-
renberg.

Sonntag: Familientag, 13.00 Mini-Spiel-
fest, 14.00 Turnier E-Mädchen, 15.00 Tur-
nier E-Jungen, 16.00 Vorführung des Hun-
desportvereins, 17.00 Einlagespiel der 1.
Männermannschaft, 17.00 Stemmer sucht
die stärksten Männer! Tauziehen in der
300-Kilo-Klasse.

SC Petershagen
Heute: 14.00 Spielfest, gemischtes E-Ju-
gend-Turnier, 17.00 Handball-Juxturnier.

Sonntag: 11.00 Turnier der Frauen (Be-
zirksliga/1. Kreisliga und 2. Kreisliga), Tur-
nier der Männer (1. Kreisklasse/2. Kreisliga
und 2. Kreisklasse).

GWD Minden
Heute: 11.00 Fan Club Handballturnier in
der Halle, 15.00 D-Jugend Turnier, 18.00 Ü
30 Handball Fun Turnier, 20.00 Schlager
Party mit DJ Eike Meier im Zelt und der „al-
ten Turnhalle”.

Sonntag: 10.00 Fan Club Handballtur-
nier in der Halle, 11.00 Uhr Frühschoppen,
Handballtalk mit Ulf Schefvert und große
Autoshow, 10.00 Kinderflohmarkt, 13.00
Minispielfest, 14.30 E-Jugend Handball-
turnier, 20.00 Empfang der A- und B-Ju-
gend.

HCE Bad Oeynhausen
Heute: 13:00 - 20.00 Turnier der C-Jun-
gen, C-Mädchen, B-Jungen, B-Mädchen,
A-Jungen, A-Mädchen, Mixed-Turnier (ge-
mischte Mannschaften von A-Jugend bis
Senioren, mindestens eine Spielerin).

Sonntag: ab 13.00 Minis-Turnier, E-Jun-
gen, E-Mädchen, D-Jungen, D-Mädchen.

RSV Mindenerwald
Heute: 14.00 B-Mädchen-Turnier, 14.00
B-Jugend, 16.0 Mixed-Turnier, 17.00 Rad-
wandern für jedermann, 18.00 Großer
Grillabend anschl. Sommerfest mit Heike.

Sonntag: 10.30 E-Jugend-Turnier, 10.30
E-Mädchen-Turnier, D-Mädchen, 12.00/
14.00/16.00 Start des Lufballonwettbe-
werbs, 13.00 Mini-Turnier, 13.00 D-Ju-
gend, 13.30 Einlagespiel der A-Jugend und
A-Mädchen, 15.00 Vergleichsspiel Frauen
I, 15.00 Familiennachmittag, Kinderspiel-
nachmitag, 15.00 Treffen der Ehemaligen,
16.00 C-Jugend Turnier, 16.00 C-Mädchen
Turnier, 17.30 Vergleichsspiel Herren I.

Niederlage auf dem Konto.
Der SuS Veltheim tritt heute

beim TC Dülmen an. Die Velt-
heimer könnten einen Sieg gut
gebrauchen.

Die Herren 55 des TC Stem-
mer treffen heute zuhause auf
den TC Grürmannsheide aus
Iserlohn. Beide Teams haben
bislang zwei Siege und eine

Von Michael Lorenz

Minden (much). Für die erste
Herrenmannschaft des Min-
dener Tennis steht morgen
das Spiel der Spiele an: Die
Partie beim SV Brackwede
wird am vorletzten Spieltag
der Verbandsliga die Ent-
scheidung darüber bringen,
wer die Meisterschaft und
den damit verbundenen Auf-
stieg in die Westfalenliga
holt.

Beide Teams sind ungeschla-
gen, haben jeweils vier Siege
auf dem Konto. „Das könnte
ein Aufstellungsspiel werden“,
berichtete MTK-Trainer Sla-
ven Kozica. Dabei wollte er
sich nicht in die Karten schau-
en lassen, welche zwei seiner
vielen in der Spielberechti-
gungsliste stehenden Kroaten
er aufstellen wird.

Es ist nicht unwahrschein-
lich, dass die Mindener Num-
mer 1, Petar Jelinic, in Brack-
wede ihr erstes Saisonspiel be-
streitet, und dass Nikola Marti-
novic Position 2 bekleidet und
Luka Kukulic dafür zum ersten
mal aussetzt.

Spiel der Spiele für die MTK-Herren
Morgen in Brackwede Duell zweier ungeschlagener Mannschaften

Robert Louis und die Herren 55 des TC Stemmer treffen heute
zu Hause auf den TC Grürmannsheide. Foto: Michael Lorenz

Vier Athleten mit
Chancen auf Edelmetall
Jugend-Westfalenmeisterschaften in Gladbeck

Kreis Minden (nee). Am Wo-
chenende werden in Glad-
beck die Leichtathletik-West-
falen-Meisterschaften der
Jugend durchgeführt.

Es haben sich je vier Athleten
von Eintracht Minden und der
LG Porta Westfalica und Kati
Fischer vom ATSV Espelkamp
dafür qualifiziert und sind von
ihren Klubs gemeldet worden.

Es starten mit guten Aus-
sichten von Eintracht Minden
Jan Kölling und Maximilian
Blume im Hammerwerfen und
Doreen Oevermann und Hen-
rike Wehking im Stabhoch-
sprung.

Für die LG Porta gehen Fa-

bian Godek über 400 Meter,
Alexander Eschweiler über
400 Meter Hürden, Jan Linde-
nau über 800 Meter und Ale-
xander Wischnewski im Ham-
merwerfen an den Start.

Die Farben der LG Kreis
Lübbecke vertritt einzig Kathi
Fischer vom ATSV Espelkamp
über 100 Meter Hürden.

Chancen auf Edelmetall ha-
ben sicher Jan Kölling, Maxi-
milian Blume, Alexander Wi-
schnewski und Alexander
Eschweiler.

Alle anderen Teilnehmer
müssen im Kampf mit den star-
ken westfälischen Konkurren-
ten auf eine günstige Auslo-
sung mit guten Bahnen rech-
nen.

Luca setzt Gegner „matt“
Grundschulen aus der Region gut im Schach

Minden (sts). Der Sieger bei
den dritten „Bückeburger
Schulschachmeisterschaf-
ten“ in der Wettkampfgrup-
pe Grundschulen, Luca Bre-
der, kommt aus der Region
Minden.

Breder (Grundschule Nam-
men) spielte sich im Rathaus-
saal Bückeburg mit sieben Sie-
gen in sieben Partien an die
Spitze der mit 109 Teilneh-

mern größten Wettkampfgrup-
pe.

Unter die besten Zehn
schafften es Florian Seibel auf
Platz vier und Moritz Schwem-
mer auf Platz 7 (beide Grund-
schule Neesen).

Es nahmen 24 Schülerinnen
und Schüler von Grundschu-
len aus dem Umkreis Minden
teil. Sie besuchen die Grund-
schulen Neesen (16 Teilneh-
mer), Nammen (3), Möllber-
gen (3) und Hausberge (2).

Khalepo: Vertrag
für 60 Minuten
Dormagen (dpa). Im Kampf
um den letzten freien Platz in
der Handball-Bundesliga er-
greift TSV Dormagen eine au-
ßergewöhnliche Maßnahme:
Die Rheinländer gaben dem
72-fachen weißrussischen Na-
tionalspieler Gennadi Khalepo
einen Vertrag über 60 Minu-
ten. Weil Dormagen im Relega-
tions-Rückspiel gegen TV
Emsdetten auf den Griechen
Spyros Balomenos verzichten
muss, holte der TSV in Khale-
po einen „Feuerwehrmann“.

„Sind gut vorbereitet“
Zweiter Renntag der Ruder-Bundesliga

Minden (mt). Am heutigen
Samstag findet vor der idylli-
schen Ruhrpott-Kulisse des
historischen Schiffshebe-
werks Henrichenburg der
zweite Renntag der Ruder-
Bundesliga-Saison 2010
statt.

Der Melitta-Achter „up&a-
wake“ will seine hervorragen-
de 5. Platzierung vom ersten
Ruder-Bundesliga-Rennwo-
chenende in Frankfurt am
Main verteidigen.

Die Mindener Mädels vom
Bessel-Ruder-Club werden er-
neut von Sarah Schwier, Inken
Neppert, Alina Sachtleben,
Tanja Wolschendorf, Melanie
Lukas und Steuerfrau Ann-
Christin Meier vertreten - wie-
derum verstärkt mit den Rude-

rinnen des befreundeten Ru-
dervereins Münster von 1882 -
Hilke Müller, Lisa Thiem und
Schlagfrau Sybille Ellermann.

Die Sportlerinnen fiebern
dem Wochenende schon seit
Wochen entgegen.

Coach Guido Höltke zeigt
sich begeistert von der Motiva-
tion seiner „Mädels“., „Wir
sind hoch motiviert, sehr gut
vorbereitet und freuen uns,
eine gute Leistung zu zeigen“,
resümiert Teamleiterin Mela-
nie Lukas kurz vor der Abrei-
se. Der Melitta-Achter will sei-
ne Platzierung verteidigen und
kann nach Prognosen einiger
Experten mit einer guten Tak-
tik auch den Sprung unter die
„Besten Vier“ schaffen.

Ein Live-Ticker zum Stand
der Wettkämpfe ist über die
Bessel-Homepage verlinkt.

RUNDENZÄHLER

Am 25. Juni fällt der Start-
schuss zum 24-Stunden-
Lauf. Der „Rundenzähler“
meldet bis dahin täglich
Neues rund um das große
heimische Laufereignis.

t Nicht jede Laufbahn ist
genau 400 Meter lang. Zu
Beginn der 24-Stunden-
Läufe wurde natürlich ge-
nau gemessen. Die Lauf-
bahn am Sportplatz Mit-
telweg kommt in der In-
nenbahn auf knapp 380
Meter. Wer in der Runde
400 Meter laufen möchte,
der muss schon ziemlich
am äußeren Rand laufen.
Ganz außen kommt er
pro Runde auf 408 Meter.
Die Marathondistanz von
42,195 m bedeuten am
Sportplatz Mittelweg da-
her 111 gelaufene Run-
den. Diese Distanz wurde
beim 1. Lauf 1989 von
Bernd Kuhlmann (Ein-
tracht Minden) absolviert.
Bernd Kuhlmann hatte
dafür einen extra Sponsor
und trug so, neben den
seinerzeit sechs Lauf-
mannschaften, als Einzel-
läufer einen Extra-Betrag
zur guten Sache bei.

Bezirksförderkader: Be-
cker/Schäffer (beide TuSpo
Meißen), Esler/Korte (beide
TuS Lahde/Quetzen), Fischer/
Neumüller (beide HV Espel-
kamp) und Virchow/Wulff
(beide TuS Gehlenbeck).

Bezirksliga: Böker/Horst-
mann (beide Lit Handball
Nordh.-Mindenerw.), Bra-
nahl/Müller (beide TuS Lah-
de/Quetzen), Burmester/
Struck (HSG EURo/TuS Eintr.
Oberlübbe), Dickes/Jenssen
(beide TuS Nettelstedt) und
Fieron/Schlötel (TuS Eintr.
Oberlübbe/JSG Nord-/Süd-
hemmern/Mdw.).

Jugendbezirksliga: Antal /
Bergner (SV Bölhorst/Häver-
städt/HSG Stemmer/Friede-
walde), Bachmann/Landwehr
(beide GWD Minden) und
Gieseler/Jankuhn (GWD Min-
den/TuS 09 Möllbergen).

Ämterwechsel im
Schiedsrichterausschuss

Am 10. Mai fand der bereits
auf dem Kreisschiedsrichtertag
im letzten Jahr angekündigte
Wechsel zwischen Helmut
Reinstädtler und Jürgen Stein-
hauer statt (das MT berichte-
te). Helmut Reinstädtler hat
aus Altersgründen sein Amt als
Vorsitzender des Schiedsrich-
terausschusses an Jürgen
Steinhauer gegeben und rückt
als Schiedsrichterwart in das
„zweite Glied“.

Möllbergen/HSG Porta West-
falica), Holland/Naue (VfB
Holzhausen/ GWD Minden),
Knittel/Schrader (HSG Porta
Westfalica/TuS 09 Möllber-
gen) und Meier/Riechmann
(beide VfB Holzhausen).

gel (beide TuS Minderheide).
Landesliga: Begemann/

Koch (beide TuS Nettelstedt),
Branahl/Steinhauer (beide
HSG EURo), Burkhardt/Kni-
cker (beide HSG Hüllhorst),
Büsching/Oswald (TuS 09

Landesverbände und Oberli-
ga: Esler/Wohl (TuS Lahde/
Quetzen/HSG Stemmer/Frie-
dewalde).

Oberliga: Kurmann/Weiß
(beide HSG Vlotho-Uffeln). -
Verbandsliga: Herrewyn/Vo-

Minden (mt). Die Schieds-
richtergilde im Handballkreis
Minden-Lübbecke kann sich
über den Aufstieg des Ge-
spanns Büsching/Oswald
(TuS 09 Möllbergen/HSG Por-
ta Westfalica) in die Landes-
liga freuen.

Darüber hinaus schafften die
Schiri-Paare Becker/Schäffer
(beide TuSpo Meißen), Esler/
Korte (beide TuS Lahde/Quet-
zen) und Virchow/Wulff (beide
TuS Gehlenbeck) den Sprung
in den Bezirksförderkader.

Das gab der Vorstand des
Kreisschiedsrichter-Ausschus-
ses gestern bekannt.

Wieder im Bezirksliga-Stan-
dardkader zurück melden sich
Dickes/Jenssen (beide TuS
Nettelstedt) und neu sind dort
Böker/Horstmann (beide Lit
Handball Nordhemmern/Min-
denerwald).

Im Jugendbezirksligakader
gehen folgende Gespanne neu
an den Start: Antal/Bergner
(SV Bölhorst/Häverstädt/
HSG Stemmer/Friedewalde),
Bachmann/Landwehr (beide
GWD Minden) und Gieseler /
Jankuhn (GWD Minden/TuS
09 Möllbergen).

Hier die Liste der Schieds-
richter im Bezirk und den Ver-
bänden:

DHB B-Kader: Brandt/Veit
(beide HSG Vlotho-Uffeln);

WHV-Nachwuchskader der

Brandt/Veit bleiben das Vorzeige-Gespann
Handballer melden mehrere Schiedsrichter-Aufstiege / Drei Gespanne schaffen Sprung in den Bezirksförderkader

Die Vlothoer Unparteiischen Karsten Veit (links) und Torsten Brandt (rechts) bleiben als Mitglie-
der des Bundesliga-B-Kaders das am höchsten pfeifende Gespann des Handballkreises Minden-
Lübbecke. MT-Foto: Jürgen Knicker


